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©eogropftieutiterricht an bett glamerifdjen Sßritnarjc&ulen
bienen unb p biefem 3®ecfe feinerseit in ber erforberlfd&en

3aljl öerütelfäüfgt werben.

©uter< unb ©ebaubejerftMelung. ©Irte SHuffration

p biefem Sterna liefert ba§ jttngfte graulmnbnenfdje 8lmt§=

Matt, in weldjem 2Biefett im SBerte non 0fr. 40 unb 75
unb 7s üon einem @taß, Y24 bon Einern £au8, V4 ödu
einem ©tall put 2Ser!auf auggeöoten toerben.

©ranitjieittftrudj ©lar«. 35em „©arriéré bei Sictno"
entnehmen mir, öaft bie gftrma ®ebrüber ©äffe IIa,
Bau» unb ©ranitgefdiäft, 3 ü r i II, bau ber ieffintfdjen
©emeinbe ©Iaro baê 3%eeï)t pr 2lu8öeuiuttg be§ bärtigen
gewaltigen ©raniilïeinbrudjeê erworben ïjat unb bie StuS=

öeutung beSfetben gemeinsam mit ber bort fdjon beftefienben

fjirma SSianoIi u. ©ie. betrieben wirb. @8 fallen ca. 400
Arbeiter hefdjäftigt werben. ®te girma ©affella beabfidjtigt
für bie fßiobulte ber ©tetnbrüdje bon ©laro befottber§ in
3«ri(| unb beu übrigen ©iäbten ber Dfi= unb ©entralf^weij
Stbfa^ p fudjen.

SutMnenbau. 3î. lutter, Bimmermetfter, 3üri<§ III,
Befifter be§ ehemaligen Softmüljlege&äubeS im $öbeli, Uerifon»

©täfa, katsfidjiigt, an ©teile be8 b ftanbenen SBafferrabeS
eine Turbine p erfüllen unb fudjt fjtefür um bie ftaatltdje
Bewilligung nac§.

— 3acque§ Senjlinger, Simmermetfier in lieber Ufter,
beabfii^tigt fein beftef)?nbe8 23 äfferr ab unter Beibehaltung
ber jeftigen ©efäUgber&ättniffe burdh eine Surbine p erfeften.

t Xobeêfâïïe. 3 a 10 b 2 e 6 e r e r, ber belannte, tüdjttge
©djloffermetfter in Soft, ftarb 11 ad) furger Sranfheit im
Sitter bau erft 51 Sauren. — Heinrich f5e61i, Be»

grünber unb DJtiünljaber ber weitbeïannten ©cbleifmittel»
hanblung fÇeijbli u. ©uter in 81 ff altern am SHbtl ftarb
nadj furzer, heftiger ®ranfheit im Alter bon erft 88 Satiren
R. I. P.

gorftwefen in Sutern. Sie Regierung wählte pm
Santon§'Dberförfter iSreiSförfter Otto Bühler in 2usern.

SHeue Drgel. Sie ©emeinbe 2unfhofen befdjloft bie

Stnfdpffung einer neuen f irbhenorget im Boranfdjlag bau

10,000 ffranfen.
Sie btïannie ©tftmeiser ©afthuf-^irma S3uther=Sures

hat ba§ „£otel Duirinal" in 9tom boüftänbig neu fter*

tldjten laffen unb mit allen Bcquemlidjfeiten berfehen. ©ämt»

liihe 3imtner finb mit Samhfheipng aulgefiattet warben, bie

e? jebcm ®afie ermöglichen, bie Semberatur f:ine§ 3immer8
felbft p regulieren. 3« einem 2anbe, wo bie ©eizetnridjtungen
nobh fo wenig entwicMt finb, Weift mau ba§ p fdjähen.
2öer je pr SBinterSjeit nadj Stalien reifte, weift pr ©enüge,
wa8 eS heiftt, i« hohen ©afthofräumen frieren §u müffen,
in benen ein fbärlidjeS gaminfeuer faum hinreicht, bie er»

ftarrten Ringer p erwärmen. Ser mächtige Suppetfaal beS

§otel Quirinal ift in einen SBintergarten umgewanbelt unb

fämtlide hhgieinifbhen ©inrtdjiungen burch englifdje Apparate
ber boHfommenften Art erfeftt warben.

te Jlrariö - für te Urarfe;
fragen.

NB. Unter diese Rubrik werden technische Auskunftsbegehren, Naohfragea
each Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufti&hme von Fragen, die
b ^entlieh in den Inseratenteil gehören (Eaufagesuche etc:) wolle man 50 Ots
In' Briefmarken einsenden. Verkaufsgesuche werden unter diese Rubrik nioht
aufgenommen.

|i 513. SB er hat einen gebrauchten fßetrolmotor Bon P/2 HP
p Berfaufen '?

fl 513. SBer liefert in fchöner Oualität Saubfägeholj, 4 mm, •

iit Slhom unb Siufbaunt, beibfeitig gefobelt
É 514. 28er Berfauft guterhaltene gebrauchte ®l)nartto§ Bb«
15—50 üautBen (bfcbenfchtuB) unb 51t lueichotu iftreiS?
« 515. 28er hätte Berluenbung für einen in befiem Qufianbe
befinblichen Ziehbrunnen ©ufteiferner Xrog unb ©tänber ntit
ISafe behönt. ®erfelbe dann aucf) ganj gut al§ laufenber Brunnen
«ertnenbet »erben.

516. @ibt§ int Berner Dbertanb aber anberSmo ein Ber»
mittlnnglbureau, wo 2lu§fnnft ober Slnweifung zu erhalten wäre,
um feine §oIz»arenartileI in groben Bartien mafAineü unb oromot
erfieUett zu laffen?

517. 28er liefert ©alcinracarbib
518. 28er liefert biüigfi einige hnnbert 8iechen« unb ©abel»

ftiele Cfferten an Degger u. Sbtathh?/ Sangenthai.
519. 2Bie Biel SGSaffer braucht eine ©anthfmafdjine Bon 100

Bferbefräften in ber ©tunbe, ur.b wie Biel, wenn bal SGSaffer fil»
friert wirb?

530. ©ibt el .fjolztabellert, für ben Surchmeffer berechnet,
auf Sîubiîmeter nnb ©chweizerfuft anlgeredjnet, unb Wo Wären
folche zu beziehen ©ibt el auch Bücher, nach welchen man fteljenbel
§oIz genau fcf)ä|en !ann nach bem fiubifinhalt 28ie ïann man
Bon einer Sanne bie Sänge richtig f^ä|en? ©ibt el etwa gnftru»
mente bafür unb wo finb folche z« beziehen?

531. 258er fabriziert in ber Schweiz Bogeüäfige Berfchiebener
©röfje unb gaçon?

533. Stuf Welche ®icfe muft man bie Bretter fdjneiben laffen,
um einen Slïazienftamm Bon 90 cm ®ur<hmeffer am heften Ber»
werten zu fönnen?

533. 28er fabriziert in ber ©djweiz fflafchenfpülmafchinen
mit gubbetrieb Schriftliche Offerten unter 2fr. 523 an bie ©£pe«
bition biefel Blattei.

534. 2Ber wäre Abnehmer bon foliben harthötzernen ©tuhl»
nngen, Wie z B. ©ref^mafchinen, Banbfäge»®'eftette rc.

535. Bier wäre Abnehmer Bon foliben fchönen 28agnerarbeiten
Bon Berner» unb Slulf^nitt» ober auch Bon (£Çatfett»S&âgeli

536. 28elche! ift bie hefte ^»eizeinrichtnng mittelft ©ägffjänen
ober |»olz für einen gabriffaal oon ungefähr 1100 Eubtïmeter
Sohalt?

537. 28er h<tt eine guterhaltene Seitfhinbel»®rehbant Bon
175—200 mm ©pi|enhöhe unb mit geïropfter Sange z« Berfaufen,
Betttänge ca. IV3—2 m?

538. Sann man "Sampffeffel mit §o<hbrucfwafferleitnng
Reifen, wenn ber ®rnc6 gröber ift all im ®ampffeffel?

539. 28er liefert ^ohlenafche (SoïomotiBafihe) hei gröberen
Bezügen

530. 28o bezieht man am Borteilhaftefien für ben SBieber»
Berïauf 1) alle ©orten Bürftenwaren, 2) Quincaillerie, 3) oerfchiebene
©ifenwar'enartitel? Offerten unb iftreilliften an 21. Böfch u, ©oïjn,
glurnl- '

531. 28er liefert Chromgelbe Beize für buchene Biemenböben
Offerten unter ©h'ffce 681 an. bie ©jpebition.

_533. 28er liefert ein fihatlbämpfettbel SDlaterial unter ©äjieb»
nnb gubböben? -

533. 28elche gabrif liefert iftorzellanzünbftifte für Sßetrol«
motoren unb um Welchen iftreil per ®uhenb?

534. 28er hat eine gebrauchte ®ttd)preffe zum 2Barenpreffen
'mit allem gubehör zu Beitaufen?

535. 28er liefert 28afchmaf<hinen für Slunbftuhlwaren
536. 28er liefert Äeh'ftäbe unb Heinere ©orten üftägel,

©d)räub<hen unb §äf<hen in gröberen Quantitäten?
537. ©ibt el ein unfchäbliche! Oîoftfchu|mittel für blante

SDÎafchinenteile, Welche im 2Binter jeweill auber Betrieb gefegt finb
unb wer liefert folche?

538. 2Ber hätte einen l'/a» bil 2pferbigen iftetrolmotor z«
Berfaufen unb zu welchem greife

ü»Üt80*le».
Stuf grage 414. ©I witnf^t mit gragefteüer in Berbinbutrg

ZU treten ©. Bachmann, Rheinau (Bürii).
• 2lnf grage 485. 28ir befaffen uni mit ber Anfertigung Bon

©tahlférauben, wenn el ftcft um grobe Soften hanbelt. ©bouarb
®ubieb u. ©ie., ©ouoet.

Auf grage 494. ©olche Arbeit zum Beginnen übernimmt
Bai. ®iltier, Supferfäjmteb, ©arnen.

Auf grage 496. ©inen wenig gebrausten Bebenf^Iubelettro»
motor, ca. 1 HP unb 100-125 Boltl, ift z« Berfaufen bei B.
©chäffer, ©eefelbftrabe 111, Suridj V,

Auf grage 500. Seimpfannen mit SSafferbehäfter oerfertigt
Baientin ®ittier, Sfupferfchmieb, ©amen.

Auf grage 500. 2Bünfche mit gragefteüer in torrefponbenz
ZU treten. 3. Borchert, ffupferfchmieb, SÖtärftetten.

Auf grage 500. 28en ben ©ie fidj geft. an 2Bwe. A. Sîarcher,

SSeifzeuggefdiäft, Qürich.
Auf grage 500. Solche fupferfchmieb.Arbeiten erftettt all

Spezialität zu billigen B^ifen unb in foliber Arbeit B. Btenborf,
Sînpferfchraiebmeifter, ©tampfenbachftiabe 51, Sürich-

Auf grage 500. gragefteüer Woüe fich für ben Bezug Bon

Seimpfannen mit fôupferfeffel im SBafferbehätter an 3- ©d)Warzen»
bach, 28erfzeuggefchäft, ©enf, wenben.

Auf grage 500. 28ünfcf)e mit gragefteüer tn Berbtnbung
ZU treten. Sofef @rieber=2Jiargraf, ©t. ©aüen.

Auf grage 501. 28ünfche mit gragefteüer in Korrefponbenz

Zu treten. Aleffanbro Broggini, Sofone h. Socarno (®effin).
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Geographieunterncht an den glmnerischen Primärschulen
dienen und zu diesem Zwecke seinerzeit in der erforderlichen
Zahl vervielfältigt werden.

Güter- und Gebäudezerstückelung. Eine Illustration
zu diesem Thema liefert das jüngste graubündnerische Amts-
blatt, in welchem Wiesen im Werte von Fr. 40 und 75
und 2/z von einem Stall, Vst von einem Hans, ^ von
einem Stall zum Verkauf ausgeboten werden.

Granitsteinbruch Claro. Dem „Carriere del Ticino"
entnehmen wir, daß die Firma Gebrüder Sassella,
Bau- und Granitgeschäft, Zürich II, von der tessinischen
Gemeinde Claro das Recht zur Ausbeutung des dortigen
gewaltigen Granitsteinbruches erworben hat und die Aus-
beutung desselben gemeinsam mit der dort schon bestehenden

Firma Vianoli u. Cie. betrieben wird. Es sollen ca. 400
Arbeiter beschäftigt werden. Die Firma Sassella beabsichtigt

für die Piodukte der Steinbrüche von Claro besonders in
Zürich und den übrigen Städten der Ost- und Centralschweiz
Absatz zu suchen.

Turbinenbau. R. Mutter, Zimmermeister, Zürich III,
Besitzer des ehemaligen Lohmühlegebändes im Töbeli, Uerikon-

Stäfa, beabsichtigt, an Stelle des b standenen Wasserrades
eine Turbine zu erstellen und sucht hiefür um die staatliche

Bewilligung nach.

— Jacques Lenzlinger, Zimmermeister in Nieder - Uster,

beabsichtigt sein bestehendes Wasserrad unter Beibehaltung
der jetzigen Gefällsverhältnisse durch eine Turbine zu ersetzen.

ff Todesfälle. Ia k o b Leberer, der bekannte, tüchtige
Schlossermeister in Töß, starb nach kurzer Krankheit im
Alter von erst 51 Jahren. — Heinrich Feybli, Be-

gründer und Mitinhaber der weitbekannten Schleifmittel-
Handlung Feybli u. Suter in Affoltern am Albis starb

nach kurzer, heftiger Krankheit im Alter von erst 38 Jahren
R. I.

Forstwesen in Luzern. Die Regierung wählte zum
Kantons-Oberförster Kreisförster Otto Bühler in Luzern.

Neue Orgel. Die Gemeinde Lunkhofen beschloß die

Anschaffung einer neue» Kirchenorgel im Voranschlag von

10,000 Franken.

Die bekannte Schweizer Gasthof-Firma Bucher-Durer
hat das „Hotel Quirinal" in Rom vollständig neu her-

richten lassen und mit allen Bequemlichkeiten versehen. Sämt-
liche Zimmer sind mit Dampfheizung ausgestattet worden, die

es jedem Gaste ermöglichen, die Temperatur s:ines Zimmers
selbst zu regulieren. In einem Lande, wo die Heizeinrichtungen
noch so wenig entwickelt sind, weiß man das zu schätzen.

Wer je zur Winterszeit nach Italien reiste, weiß zur Genüge,
was es heißt, in hohen Gasthofräumen frieren zu müssen,

in denen ein spärliches Kaminfeuer kaum hinreicht, die er-
starrten Finger zu erwärmen. Der mächtige Kuppelsaal des

Hotel Quirinal ist in einen Wintergarten umgewandelt und

sämtliche hygieinischen Einrichtungen durch englische Apparate
der vollkommensten Art ersetzt worden.

Aus der Praxis - Für die Uraris.
FVKgLN-
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^ 512. Wer hat einen gebrauchten Petrolmotor von N/z H?
zu verkaufen?
K 513. Wer liefert in schöner Qualität Laubsägeholz, 4 mw,
in Ahorn und Nußbaum, beidseitig gehobelt
L 514. Wer verkauft guterhaltene gebrauchte Dynamos von
15—Kl) Lampen (Nebenschluß) und zu welchem Preis?
U 515. Wer hätte Verwendung für einen in bestem Zustande
Wndlichen Ziehbrunnen? Gußeiserner Trog und Ständer mit
Sase bekrönt. Derselbe kann auch ganz gut als laufender Brunnen
verwendet werden.

516. Gibts im Berner Oberland oder anderswo ein Ver-
mittlungsbureau, wo Auskunft oder Anweisung zu erhalten wäre,
um feine Holzwarenartikel in großen Partien maschinell und prompt
erstellen zu lassen?

517. Wer liefert Calciumcarbid?
518. Wer liefert billigst einige hundert Rechen- und Gabel-

stiele? Offerten an Oegger u. Mathys, Langenthal.
513. Wie viel Wasser braucht eine Dampfmaschine von 100

Pferdekräften in der Stunde, und wie viel, wenn das Wasser fil-
triert wird?

526. Gibt es Holztabellen, für den Durchmesser berechnet,
auf Kubikmeter und Schweizerfuß ausgerechnet, und wo wären
solche zu beziehen Gibt es auch Bücher, nach welchen man stehendes
Holz genau schätzen kann nach dem Kubikinhalt? Wie kann man
von einer Tanne die Länge richtig schätzen Gibt es etwa Jnstru-
mente dafür und wo sind solche zu beziehen

'

521. Wer fabriziert in der Schweiz Vogelkäfige verschiedener
Größe und Fayon?

522. Auf welche Dicke muß man die Bretter schneiden lassen,
um einen Akazienstamm von 90 ona Durchmesser am besten ver-
werten zu können?

523. Wer fabriziert in der Schweiz Flaschenspülmaschinen
mit Fußbetrieb? Schriftliche Offerten unter Nr. 523 an die Expe-
dition dieses Blattes.

524. Wer wäre Abnehmer von soliden harthölzernen Stuhl-
ungen, wie z B. Dreschmaschinen, BaNdsäge-G'estelle rc.

525. Wer wäre Abnehmer von soliden schönen Wagnerarbeiten
von Berner- und Ausschnitt- oder auch von Chaisen-Wägeli?

526. Welches ist die beste tzeizeinrichtung mittelst Sägspänen
oder Holz für einen Fabriksaal von ungefähr 1100 Kubikmeter
Inhalt?

527. Wer hat eine guterhaltene Leitspindel-Drehbank von
175—200wra Spitzenhöhe und mit gekröpfter Wange zu verkaufen,
Bettlänge ca. 1>/z—2 na?

528. Kann man Dampfkessel mit Hochdruckwasserleitung
speisen, wenn der Druck größer ist als im Dampfkessel?

523. Wer liefert Kohlenasche (Lokomotivasche) bei größeren
Bezügen?

536. Wo bezieht man am vorteilhaftesten für den Wieder-
verkauf 1) alle Sorten Bürstenwaren, 2) Quincaillerie, 3) verschiedene
Eisen Warenartikel? Offerten und Preislisten an A. Bösch u. Sohn,
Flums. '

531. Wer liefert chromgelbe Beize für buchene Riemenböden
Offerten unter Chiffre 531 an die Expedition. ^532. Wer liefert ein schalldämpfendes Material unter Schieb-
und Fußböden? >

533. Welche Fabrik liefert Porzellanzündstifte für Petrol-
Motoren und um welchen Preis per Dutzend?

534. Wer hat eine gebrauchte Tuchpresse zum Warenpressen
'mit allem Zubehör zu verkaufen?

535. Wer liefert Waschmaschinen für Rundstuhlwaren?
586. Wer liefert Kehlstäbe und kleinere Sorten Nägel,

Schräubchen und Häkchen in größeren Quantitäten?
537. Gibt es ein unschädliches Rostschutzmittel für blanke

Maschinenteile, welche im Winter jeweils außer Betrieb gesetzt sind
und wer liefert solche?

538. Wer hätte einen N/z- bis 2pferdigen Petrolmotor zu
verkaufen und zu welchem Preise?

Antworten.
Auf Frage 414. Es wünscht mit Fragesteller in Verbindung

zu treten G. Bachmann, Rheinau (Zürich).
Aus Frage 485. Wir befassen uns mit der Anfertigung von

Stahlschrauben, wenn es sich um große Posten handelt. Edouard
Dubied u. Cie., Couvet.

Auf Frage 434. Solche Arbeit zum Verzinnen übernimmt
Val. Dillier, Kupferschmied, Sarnen.

Auf Frage 436. Einen wenig gebrauchten Nebenschlußelektro-

motor, ca. 1 M und 100-125 Volts, ist zu verkaufen bei B.
Schäffer, Seefeldstraße 111, Zürich V.

Auf Frage 566. Leimpfannen mit Wasserbehälter verfertigt
Valentin Dillier, Kupferschmied, Sarnen.

Auf Frage 566. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz

zu treten. I. Borchert, Kupferschmied. Märstetten.
Auf Frage 566. Wenden Sie sich gefl. an Wwe. A. Karcher,

Werkzeuggeschäst, Zürich.
Auf Frage 566. Solche Kupferschmied.Arbeiten erstellt als

Spezialität zu billigen Preisen und in solider Arbeit R. Mendorf,
Kupserschmiedmeister, Stampfenbachstraße 51, Zürich.

Auf Frage 566. Fragesteller wolle sich für den Bezug von
Leimpfannen mit Kupferkessel im Wasserbehälter an I, Schwarzen-
bach, Werkzeuggeschäft, Genf, wenden. ^Auf Frage 566. Wünsche mit Fragesteller m Verbindung
zu treten. Josef Grießer-Margraf, St. Gallen.

Auf Frage 561. Wünsche nnt Fragesteller in Korrespondenz

zu treten. Alessandro Broggini, Losone b. Locarno (Tessin).
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Sluf grage 504. SBegen Bentilatoren für ®unnelbauten
Wenben ©ie fiep an SUejanber ©affinone, ©iotlingenteur, ©eneraü
oertretung Don ©ebrüber Körting, KörtingSbprf, gürtcb, Bapnpof
ftrajje 58. ®erfelbe liefert als Spezialität Körtings iPatent-SBaffer
ftrapl», Snftftrapl» unb ®ampfftrapl> Bentilatoren.

Sluf grage 504. 3d) erlaube mir, Spneu meine patentierten
Bentilatoren befienS ju empfehlen. Sl. Künbig»§onegger, Mafbinen
fabrit, lifter.

Sluf grage 504. SSentilatoren jeber ©rö|e unb für alle
Qwecte fabrizieren Baupofer u. ©te., Baben (©bwetz).

Sluf grage 505. ©leltrifbe Kob» unb Heizapparate, ©pftem
©btnbler»3eunp, fabrizieren ©rimnt u. ©ie., ©rfte fdjioeiz. gabril
für eleltrifdje Kob» unb Heizapparate, SESolfbacft 17, Qürit^.

Sluf grage 510. ©te erpalten birelte Offerte.
Sluf grage 510. ©eleife unb SSagen Don 400 mm ©pur.

toeite paben zu bernueten SI. Depler u. ©o., Mafbinenfabriî, Slarau

&u&inifftim$03Hi£eige2*
$ie etPg. SciegSittttferlttlbecttiultUttg eröffnet Konturrenz

über bie Lieferung Don Stocntftecn, ©cotfäifen unb ißuttwmt»
fdptnufctt zur Snfanteriepadung Mob. 96.

Sieferanten, weûpe Angebote zu machen wünfben, finb er»

fucbt, bie erforberlidjen gormulare Don ber tebnifben Slbteilung
ber eibg. KriegSmaterialüerroaltung z« Derlangen, falls tpnen foüpe
nidft zugeftettt Werben.

®ie Singebote finb oerfcpfoffen mit Iber Sluffcftrift „Angebot
für Kriegsmaterial" franto bis zum 26. Dltober 1896 einzufenben.

Mitteilungen ober Slnfragen, Weibe ber Beantwortung be«

bürfen, finb ber Berwaltung getrennt Dom Slngebot zu übermalen.
Sitte greife finb franto fßactung unb frei Don allen ©pefen

auf bie bem Lieferanten nüdtftgelegene fbweizerifbe ©ifenbapn«
ftation zu fteûen. *

fßüctfenbungen Don i|5admaterial, fowie Don Sluâfbufjwaren
fallen zu Saften ber Sieferanten.

Mufier tonnen auf ber SSerwaitung, fowie in ben tantonalen
3eugpüufern ober KriegStomraiffartaten eingefepen werben.

3eibnungen unb Betreibungen ber auSgefdjriebenen Slrtitel
Werben Don ber tedjnijdjen Slbteilung ber eibg. KriegSmaterialoer»
Waltung in Bern abgegeben.

SaS Mpere befagt ber Slngebotbogen.

$ie gemeint)e IWcupaufcn oergibt auf bem ©ubmiffionS»
Wege baS Siefern unb Segen oon ca. 320 Ifb. Meter tpoctlrtttP»
centcnteöfire« mit 45 cm Siebtweite, baS Siefern unb Segen ber

3ftieigleitttttgett mit 20 cm Sichtweite, fowie baS ©rftetlen ber
zugepörenben §auf)t» ttttP ©inlauffcpäcljte nebft 6 ©ranitein»
laufen unb 6 Stanalgittern. ©benfo baS Siefern unb Segengwon
ca. 320 ifb. Meter gnfjcifcrneit aSoffeclettiwgScPlirett oon
100 mm Siebtweite, fowte eines ©cf)iePec3 unb eines §t)Peauten
famt ©babt in bie neue 3ufaprtftrafie nab bem Slorbofibapnpof.
©ingaben finb längftenS bis 22 Dttober an ben Baureferenten,
Hetnr. Mofer>@pe^t, wo inzwifepen bie SSebingungen eingefeuert
werben tonnen, einzufenben.

®trnfjenPau. Bau ber ©emeinbeftrafje 8ütfd)badp®iemberg
in ©fbenbab (©t. ©allen). Sänge runb 2300 m. Bauoorfbttften,
Borau§ma|e unb fßläne tonnen eingefepen werben beim ©emeinb»

amt ©fbeubab (bei Itznad)). Offerten finb Derf^loffen unb mit
ber Sluffbrift „©trafeenbau Sütfbbab" oerfepen bis fpäteftenS ben

30. b. M. beim ©emeinbrat ©fcpenbadj einzureiben.

©dfulljaué&tttt epfifött (34 SluSfüprung ber ®pettglec«
ncöcit. Mufter, SSorauSmafje, Sltforbbebingungen tc. liegen bei

Herrn ©bulberwalter ©eering in ©lattbrugg zur ©infiept offen.
®ieSbtzüglid)e ©ingaben finb bis 24. Dttober 1896 Derfcploffen unb
mit ber Sluffbrift „©cpulpauSbau Dpfiton" an H^rm KantonSrat
Morf in Dpfiton einzufenben.

SBafferPecforgtusg ©ceragacten. ®as Segen unb SSer»

bleien einer 570 m langen §ocpbructroafferleitung unb zwar 100 m
mit 150 mm unb 470 m mit 70 mm weiten ©upröpren, wirb in
Slfforb Dergeben. Offerten finb fdpriftlic^ btS unb mit bem 20. Oft.
an Herrn (Robert Meienberg, ffSräfibent ber ©efellfcpaft, bei welkem
aub baS SSebingniSpeft eingefepen Werben tann, einzureiben.

3«m Neubau beb ©rfjulpaufcê in äöiPnnu (SRpeintpaf)
Werben naipfolgenbe Slrbeiten zur freien Konturrenz auSgefbrieben :

1. ®ie f(5arquet»Slrbeiten; 2. bie ©cpIoffer«Strbeiten ; 3. bie Maler»
Slrbeiten; 4. bie neue (Beftuplung. ®te ffStäne, bie aïïgemeinen
unb fpeztellen SBauDorfdpriften liegen bei §errn ©bulrai ©teber»
Kurer zur „Krone" in SBibnau zur ©infiept auf, wo auep bie Sin»

gebotSformulare gratis bezogen werben tonnen. ®ie ©ingaben finb
bis zum 19. Ott. fcprifttid) unb Derfcploffen bem f|3rüfibenten, poepw.
§errn Sßfr. Müller in SBibnau einzureiben.

Sie ©euteiube fRübtligeu » äll(^enflfil) (Sern) will ben
(gttttttettbaitUtt Don ber ©renze gegen Sief fügen aufwärts auf cirfa
500 Meter Sänge nadj abgefteetten Profilen oerftärten laffen. 'Be»

Werber werben eingeladen, Slnmelbungen mit Koftenberecpnung Der«

ftploffen bis unb mit 20. Dttober 1896 ber ©emeinbefepreiberei
Sllcpenpp einzureiben, wofelbft weitere SluSfunft erteilt wirb.

See Oieuban Pcr tatljol. Sîircpe itt ©öfepenett wirb zur
Konturrenz ausgetrieben, hierauf Dtefteftierenbe wotlen Sßlan
unb Kofienberebnung bis fpäteftenS ben 1. Sîooember 1896 ber
Kirbenbautommiffion ©öfbenen toftenfrei etnfenben. Siäpere SluS»
tun ft beim fjSräfibenten ber Kirbenbautommiffion.

förunnenarbcitcu. ®ie ©emeinbe Slltorf (©baffpaufep) Der»

gibt auf bem ©ubmiffionSwege: 1. ®aS Siefern nnb Segen Don
cirfa 200 Meter gupeifernen SBafferleitungSröpren mit 45 mm
Sibtweite. 2. ®ie ©rfteüung eineS SReferooirS auS Beton mit
6 Kuöifmeter 3npalt. llebernepmer paben ipre ©ingaben bis ben
17. Dttober an baS Baureferat, St. gub§, ©emeinberat, Wo über
bie näperen Bebingungen SluStunft erteilt wirb, fbriftüb einzu»
reiben.

'

Sic ©emeinbe fJJrSz (©raubünben) eröffnet Konfurrenz über
©rfteüung eineS ca. 700 m langen SSegeS. Sofortige fbriftlibe
Slnmelbungen nimmt Cer Borftanb entgegen, welcper aub SluSfunft
über Baubebingungen erteilt.

®teaftenliatt. ®ie §olzgenoffenfbaft öirSlanberberg ift im
gälte, ben Bau einer 410 Meter langen ©tra|e in Stccorb zu geben.
SltteS näpere ift bei görfter Beter tm ®egenrieb zu erfapren. Ber»
fbioffene ©ingaben bis 25. Dttober an ben Borftanb ber Çolzge»
noffenfbaft §irSlanberberg in (RieSbab-

®ic @intoopinctgcmcin&e ©unPlifcptunnP (Bern) ift Dor»
pabenS, eine neue SE&affecleiiUttg mit .§l)&Cttntenc>ttl(»ge zu er»
ftetten. ®ie ®etaiüierung ber Slrbeiten unb Materiaüieferungen
gept auS bem bezügtiben ®eoiS perbor, wetber auf Berlaugen
aüfäüigen llebernepmern abfbriftlib Zugeftettt wirb. Blan, ®eDiS
unb BebingniSpeft liegen überbieS bei §rn. ©emeinbepräfibent Bo§
Zur ©infibt auf unb finb bafelbft llebernapmSofferten für baS ganze
SBert unb getrennt für Materiallieferung unb Slrbeiten bis am
24. Dttober näbftpin fbriftüb unb Derfiegelt mit ber Sluffbrift
„Slngebot für SBafferleitung" einzureiben.

®!e (SrfteUmtg PcS eifernen Cbcrbmteâ Pec Suprbriiffc
Spec Pie SBiCê Pei Siefrtj. gabwertbrücte mit einer Spannung,
©tüpweite 34,3 m. ©ntfernung ber §aupttragwänbe 5 m. gapr»
bapn unten. 3ufättige Belaftung.nab Kategorie b ber eibg. Ber»
orbnuug Dom 19. Sluguft 1892. Siäpere Beftimmungen tonnen auf
bem Bureau beS bafellanbfbaftl. StrafjeninfpeÜorateS eingefepen
Werben. Bldue unb Koftenooranfblag mit Derbinbüber Offerte
finb bis 31. Oftober ber tant. Baubirettion in Sieftal oerfbloffen
unb mit ber Sluffbrift „BirSbrücte Slefb" einzufenben.

eUcitauêfrireiOungett»
(Bei Pec elettcif^e« Stca^cnPalpt 2lÜflntten=©ecttC(f ift

bie ©telle eineS (8etciePâ»(£()efé zu beiepen. Bewerber um biefe
©teile müffen auf eleftrotebnifbon ©ebiete erfapren unb aub ber
Bubfüprung mäiptig fein. Slnmelbungen nebft gäpigteitSauSWeiS
unb SeumunbSzeugniS finb biS zum 25, Dttober an §errn Sl. Su|
in Bernect, B'Sfibent beS BerwaltungSrateS, einzureiben, wetber
aub SluStunft über ©epaltSDerpältniffe cc. erteilt.

^ac^Htecatuc. ®en ®!t. Bau» unb Möbelfbreinereien zur
geft. KenntniSnapme, ba| baS SBert „©ntwürfe mob. Möbelfbrei«
ne'rei", perauSgegeben Don 81. ©bitib, 3toib (1. ©erie, 24 ®afeln
in Sitpograppie 1:10 nebft 24 ®afeln ®etailS), baS f. 3- i« einer
Sluflage Don 500 ©pemplaren erfbtenen ift, bis auf 20 ©jemplare
Dergriffen ift.

®aS ganze 38erf foftet gr. 15. — unb finb bie nob Dorpan»
benen BSerfe burb obigen zu beziepen.

Bielfeitigen (Sünfben entfproben. ©S ift bie Slbnepmerzapl beS»

felben ber befte Beweis beS gebiegenen Materials betr. ©ntwürfe.
®en gefbäpten Slufträgen gewärtig, zeibnet

pobabtenb
Sl. ©btrib, Sieumartt 6, 3ürib>

Baumwollstoffe
bedruckte, gefärbte, dessinierte, farbig-gewebte, rohe und^gebleichtej

einfachste bis feinste Gewebe.
10 Meter

Baumwolltuch
compl. Fr. l. i

Muster aller Gattungen
franko ins Haus.

Fr. 3. 50] ;

Compl. Stoff. Garant,
waschechte Costume

^sowie neueste Damen- und Herrenstoffe, Meter-, Roben- und Stückweise
franko ins Haus.

Zürich. QETTINGER & Co. Zürich.
Sämtliche Muster franko. Modebilder gratis.| ill
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Auf Frage 5VT. Wegen Ventilatoren für Tnnnelbauten
wenden Sie sich an Alexander Cassinone, Civilingenieur, General
Vertretung von Gebrüder Körting, Körtingsdorf, Zürich, Bahnhof
straße 58. Derselbe liefert als Spezialität Körtings Patent-Wasser
strahl-, Luftstrahl- und Dampfstrahl-Ventilatoren.

Auf Frage 5V4. Ich erlaube mir, Ihnen meine patentierten
Ventilatoren bestens zu empfehlen. A. Kündig-Honegger, Maschinen
fabrik, Uster.

Auf Frage 5O4. Ventilatoren jeder Größe und für alle
Zwecke fabrizieren Bauhofer u. Cie., Baden (Schweiz).

Auf Frage 5V5. Elektrische Koch- und Heizapparate, System
Schindler-Jenny, fabrizieren Grimm u. Cie., Erste schweiz. Fabrik
für elektrische Koch- und Heizapparate, Wolsbach 17, Zürich.

Auf Frage Sliv. Sie erhalten direkte Offerte.
Auf Frage MV. Geleise und Wagen von 4dl) rnrn Spur-

weite haben zu vermieten A. Oehler u. Co., Maschinenfabrik, Aarau

SUbmWsNsäKzeiges.
Die eidg. Kriegsnmterialvertvaltnng eröffnet Konkurrenz

über die Lieferung von Tornistern, Brotsöcken und Patronen-
schlanfe« zur Jnfanteriepackung Mod. 06.

Lieferanten, welche Angebote zu machen wünschen, sind er-
sucht, die erforderlichen Formulare von der technischen Abteilung
der eidg. Kriegsmaterialverwaltung zu verlangen, falls ihnen solche

nicht zugestellt werden.
Die Angebote sind verschlossen mit 'der Ausschrift „Angebot

für Kriegsmaterial" franko bis zum 26. Oktober 1896 einzusenden.
Mitteilungen oder Anfragen, welche der Beantwortung be-

dürfen, sind der Verwaltung getrennt vom Angebot zu übermachen.
Alle Preise sind franko Packung und frei von allen Spesen

auf die dem Lieferanten nächstgelegene schweizerische Eisenbahn-
station zu stellen. ^

Rücksendungen von Packmaterial, sowie von Ausschußwaren
fallen zu Lasten der Lieferanten.

Muster können auf der Verwaltung, sowie in den kantonalen
Zeughäusern oder Kriegskommisfariaten eingesehen werden.

Zeichnungen und Beschreibungen der ausgeschriebenen Artikel
werden von der technischen Abteilung der eidg. Kriegsmaterialver-
waltung in Bern abgegeben.

Das Nähere besagt der Angebotbogen.

Die Gemeinde Nenhanse« vergibt auf dem Submissions-
Wege das Liefern und Legen von ca. 320 lfd. Meter Poetland-
cementröhren mit 45 SIN Lichtweite, das Liefern und Legen der

Zweigleitungen mit 20 orn Lichtweite, sowie das Erstellen der
zugehörenden Haupt- und Einlanfschächte nebst 6 Granitein-
lknfe« und 6 Kanalgittern. Ebenso das Liefern und LegenZvon
ca. 320 lfd. Meter gußeisernen Wasferlcitnngsröhren von
100 mm Lichtweite, sowie eines Schiebers und eines Hydranten
samt Schacht in die neue Zufahrtstraße nach dem Nordostbahnhof.
Eingaben sind längstens bis 22 Oktober an den Baureferenten,
Heinr. Moser. Specht, wo inzwischen die Bedingungen eingesehen
werden können, einzusenden.

Straßenbau. Bau der Gemeindestraße Lütschbach-Diemberg
in Eschenbach (St. Gallen). Länge rund 2300 m. Bauvorschriften,
Vorausmaße und Pläne können eingesehen werden beim Gemeind-
amt Eschenbach (bei Uznach). Offerten sind verschlossen und mit
der Aufschrift „Straßenbau Lütschbach" versehen bis spätestens den

30. d. M. beim Gemeindrat Eschenbach einzureichen.

Schulhausba« Opfikon (Zch Ausführung der Spengler-
arbeit. Muster, Vorausmaße, Akkordbedingungen rc. liegen bei

Herrn Schulverwalter Geering in Glattbrugg zur Einsicht offen.
Diesbezügliche Eingaben sind bis 24. Oktober 1896 verschlossen und
mit der Ausschrist „Schulhausbau Opfikon" an Herrn Kantonsrat
Mors in Opfikon einzusenden.

Wasserversorgung Bremgarteu. Das Legen und Ver-
bleien einer 570 m langen Hochdruckwasserleitung und zwar 100 m
mit 150 mm und 470 m mit 70 mm weiten Gußröhren, wird in
Akkord vergeben. Offerten sind schriftlich bis und mit dem 20. Okt.

an Herrn Robert Meienberg, Präsident der Gesellschaft, bei welchem
auch das Bedingnisheit eingesehen werden kann, einzureichen.

Zum Nenba« des Schnlhauses in Widnau (Rheinthal)
werden nachfolgende Arbeiten zur freien Konkurrenz ausgeschrieben:
1. Die Parquet-Arbeiten; 2. die Schlosser-Arbeiten; 3. die Maler-
Arbeiten; 4. die neue Bestuhlung. Die Pläne, die allgemeinen
und speziellen Bauvorschriften liegen bei Herrn Schulrai Sieber-
Kurer zur „Krone" in Widnau zur Einsicht auf, wo auch die An-
gebotsformulare gratis bezogen werden können. Die Eingaben sind
bis zum 19. Okt. schriftlich und verschlossen dem Präsidenten, hochw.
Herrn Pfr. Müller in Widnau einzureichen.

Die Gemeinde Rüdtlige« - Alchenflüh (Bern) will den
Emmendamm von der Grenze gegen Aesfligen aufwärts auf cirka
500 Meter Länge nach abgesteckten Profilen verstärken lassen. Be-
Werber werden eingeladen, Anmeldungen mit Kostenberechnung ver-
schloffen bis und mit 20. Oktober 1896 der Gemeindeschreiberei
Alchenflüh einzureichen, woselbst weitere Auskunft erteilt wird.

Der Nenba« der kathol. Kirche in Göschene« wird zur
Konkurrenz ausgeschrieben. Hieraus Reflektierende wollen Plan
und Kostenberechnung bis spätestens den 1. November 1896 der
Kirchenbaukommission Göschenen kostenfrei einsenden. Nähere Aus-
kunft beim Präsidenten der Kirchenbaukommission.

Brnnnenarbeiteu. Die Gemeinde Altorf (Schaffhausey) ver-
gibt auf dem Submissionswege! 1. Das Liesern und Legen von
cirka 200 Meter gußeisernen Wasserleitungsröhren mit 45 mm
Lichtweite. 2. Die Erstellung eines Reservoirs aus Beton mit
6 Kubikmeter Inhalt. Uebernehmer haben ihre Eingaben bis den
17. Oktober an das Baureferat, A. Fuchs, Gemeinderat, wo über
die näheren Bedingungen Auskunft erteilt wird, schriftlich einzu-
reichen.

'

Die Gemeinde PrSz (Graubünden) eröffnet Konkurrenz über
Erstellung eines ca. 700 m langen Weges. Sofortige schriftliche
Anmeldungen nimmt der Vorstand entgegen, welcher auch Auskunft
über Baubedingungen erteilt.

Straßenbau. Die Holzgenossenschaft Hirslanderberg ist im
Falle, den Bau einer 4l0 Meter langen Straße in Accord zu geben.
Alles nähere ist bei Förster Peter im Degenried zu erfahren. Ber-
schlossene Eingaben bis 25. Oktober an den Vorstand der -îolzge-
nossenschaft Hirslanderberg in Riesbach.

Die Eiuwohnevgemeinde Gündlischtvand (Bern) ist vor-
Habens, eine neue Wasserleitung mit Hydrantenanlage zu er-
stellen. Die Detaillierung der Arbeiten und Materiallieferungen
geht aus dem bezüglichen Devis hervor, welcher auf Verlangen
allfälligen Uebernehmern abschriftlich zugestellt wird. Plan, Devis
und Bedingnisheft liegen überdies bei Hrn. Gemeindepräsident Boß
zur Einsicht auf und sind daselbst Uebernahmsofferten für das ganze
Werk und getrennt für Materiallieferung und Arbeiten bis am
24. Oktober nächsthin schriftlich und versiegelt mit der Ausschrist
„Angebot für Wasserleitung" einzureichen.

Die Erstellung des eiserne« Oberbaues der Fahrbrücke
über die Birs bei Aesch. Fachwerkbrücke mit einer Spannung.
Stützweite 34,3 m. Entfernung der Haupttragwände 5 m. Fahr-
bahn unten. Zufällige Belastung nach Kategorie b der eidg. Ber-
ordnung vom 19. August 1892. Nähere Bestimmungen können auf
dem Bureau des basellandschaftl. Straßeninspektorates eingesehen
werden. Pläne und Kostenvoranschlag mit verbindlicher Offerte
sind bis 31. Oktober der kant. Baudirektion in Liestal verschlossen
und mit der Aufschrist „Birsbrücke Aesch" einzusenden.

Stellenausschrewungen.
Bei der elektrische« Straßenbahn Altstütten-Berneck ist

die Stelle eines Betriebs-Chess zu besetzen. Bewerber um diese
Stelle müssen auf elektrotechnischem Gebiete erfahren und auch der
Buchführung mächtig sein. Anmeldungen nebst Fähigkeitsausweis
und Leumundszeugnis sind bis zum 25. Oktober an Herrn A. Lutz
in Berneck, Präsident des Verwaltungsrates, einzureichen, welcher
auch Auskunft über Gehaltsverhältnisse:c. erteilt.

Sprechsaal.
Fachliteratur Den Ttt. Bau- und Möbelschreinereien zur

gefl. Kenntnisnahme, daß das Werk „Entwürfe mod. Möbelschrei-
nerei", herausgegeben von A. Schirich, Zürich (1. Serie, 2t Tafeln
in Lithographie 1:10 nebst 24 Tafeln Details), das f. Z. in einer
Auflage von 500 Exemplaren erschienen ist, bis auf 20 Exemplare
vergriffen ist.

Das ganze Werk kostet Fr. 15.— und sind die noch Vorhan-
denen Werke durch obigen zu beziehen.

Vielseitigen Wünschen entsprochen. Es ist die Abnehmerzahl des-
selben der beste Beweis des gediegenen Materials betr. Entwürfe.

Den geschätzten Aufträgen gewärtig, zeichnet
hochachtend
A. Schirich, Neumarkt 6, Zürich.

Ksun»«o»st«»kks

10 lVlstsr
Lauwvvolltaok
ovmpl. ?r. 1. î

Illuster aller Kattungen
kranke ins Haus.

?r. 3. S0ff

liil-ià oxiNkMs kl». ?iii-ieli.
8ämtUvbe Auster trairlco. Aoâebilàer gratis. I KZ!
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